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OemokratiepoUtisches Zukunftsgewurt: Abordnungen der 40 steirischen Kindergemelnderäts trafen sich lm Veranstaltungszentrum Krieglach. fato:Paller 

Stark gewachsen zurück zu den Wurzeln 
Krieglach. Vor zehn Jahren gab 
es ln Krieglach den ersten 
Kindergemeinderat der 
Landentwicklung Steiermark, 
am Wochenende dJe erste 
,,KiGRa" -Landeskonferenz. 

Das VAZ Krieglach war Schau­
platz der ersten landesweiten 
Kindergemeinderäte-Konfe­
renz der Landentwicklung Stei­
ermark. Rund 200 Mädchen 
und Buben, die sich in ihren 
Heimatgemeinden aktiv mit 
einbringen, nahmen daran 
teil Von der Landentwicklung 
begl.eitete Kindergemeinderä­
te (,.KiGRa"') sind aktueJJ in 40 
steirischen Gemeinden einge­
setzt Der allererste wurde vor 
zehn Jahren eben in Krieglach 
angelobt, in Person von Mario 
Sommer ist dort der mittler­
weile viene Kinderbürgermeis­
ter im Amt Er steuerte auch die 
Solostimme zu der bei der Kon-

ferenz präsentierten „KiGRa­
Hymne" bei, eingespielt von 
der Band „Hai Five~ 
Die Krieglacher Bürgermeiste­
rin Regina Schrittwieser hielt 
bei einem Medientermin im 
Vorfeld der Konferenz gemein­
sam mit LandentwickJungs­
Gescbäftsführerin Sandra 
Höbel Rückschau auf die Grün­
dung und die Entwitklung der 
Initiative. Landeshauptmann 
Christopher Drexler, Gemein-
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Beim Medienter­
.mfn (Y. li.): Erwin 
Oimberger, Franz 
Fartek. Christopher 
Drexler, RQJDY 
Knauß. Simon 
Onuk-Körbl~ LUisa 
RappoJd, Maskott­
chen • Talky"', Sand-­
ra Höbet und Regina 
Schrittwieser. Foto: KD 
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debundpräsident Erwin Dirn­
berger und der Obmann der 
Landentwicklung Franz Fartek 
lobten die Kindergemeinde­
räte als ein Erfolgsmodell und 
wichtiges demokratiepoliti­
sches Zukunftsmodell. Die Kin­
derbürgermeisterinnen Luisa 
Rappold (St Margarethen/K.), 
Romy Knauß (Schladming) 
und Simon Onuk-Körbler 
(Leutschach) berichteten kun 
aus der Praxis. 

In unserer Region gibt es der­
zeit fünf Kindergemeinderäte, 
neben Krieglach auch in Frohn­
leiten, Langenwang, Mariazell 
und Pernegg. Gäste der Kon­
ferenz waren unter anderen 
auch die jeweiligen erwachse­
nen Ortschefs, die Landtags­
abgeordneten Comelia Izzo 
und Robert Reif, Landwin­
schaftskammerpräsident Franz 
Titschenbacher und Bezirks­
hauptmann Bernhard Preiner. 
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